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U
m sicherzustellen, dass nur über-
durchschnittlich qualifizierte Per-
sönlichkeiten die öffentliche Be-

stellung erlangen, sind die IHKs auf den 
fachkundigen und unabhängigen Rat er-
fahrener Fachleute angewiesen. Bei dieser 
Aufgabe spielt auch der Sachverständigen-
ausschuss eine bedeutende Rolle. Die Stel-
lungnahme des Ausschusses ist für die IHK 
unter anderem Entscheidungsgrundlage 
für die Frage, ob und inwieweit ein Antrag 
auf öffentliche Bestellung weiterverfolgt 
wird oder wie mit einer Beschwerde ge-
gen einen Sachverständigen umgegangen 
wird. Der Sachverständigenausschuss un-
terstützt die IHK dabei, Gerichten, Unter-

nehmen und anderen Auftraggebern qua-
lifizierte Sachverständige zur Verfügung zu 
stellen. Die Mitglieder im Sachverständi-
genausschuss kommen aus der Wirtschaft, 
der Justiz oder sind selbst öffentlich be-
stellte und vereidigte Sachverständige. Bei 
ihrer konstituierenden Sitzung haben sie 
Dipl.-Ing. (FH) Hans Czapka einstimmig 
zum neuen Vorsitzenden gewählt. Czapka 
folgt auf Dipl.-Ing. Jürgen Schreiber, der 
das Amt zehn Jahre innehatte. Ein beson-
deres Anliegen des neuen Vorsitzenden ist 
die Nachwuchsgewinnung und -förderung 
von öffentlich bestellten und vereidigten 
Sachverständigen sowie der interdiszipli-
näre Meinungsaustausch. 

Für alle, die sich für das „Amt“ eines 
öffentlich bestellten und vereidigten Sach-
verständigen interessieren, bietet die IHK 
einen kostenlosen Informationstag an. In 
drei verschiedenen Workshops berichten 
erfahrene Sachverständige über ihr Tätig-
keitsprofil in den Bereichen Bau, Immobi-
lien sowie Kfz und geben interessante und 
hilfreiche Tipps.

Sachverständigen-Informationstag

8.11.| Passau
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Lena Nebauer
lena.nebauer@passau.ihk.de

Ausschuss mit 
Sachverstand

Die Industrie- und Handelskammer 

bestellt Sachverständige auf 

verschiedenen Sachgebieten im 

Bereich Wirtschaft und Technik. 

Der Sachverständigenausschuss mit 

dem neu gewählten Vorsitzenden 

Hans Czapka unterstützt sie dabei.

INTERVIEW  Warum die öffentliche Bestellung der Allgemeinheit dient und was die Hauptaufgaben 

des Sachverständigenausschusses sind, erläutert der neu gewählte Vorsitzende Hans Czapka.

Warum engagieren Sie sich im 
IHK-Sachverständigenausschuss?
Seit fast 30 Jahren bin ich mittlerweile
öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger. Ich stelle dem 
Sachverständigenausschuss der IHK 
gern meine langjährige Erfahrung und 
mein nachgewiesenes Fachwissen 
zur Verfügung.

Worin sehen Sie die 
Hauptaufgabe des Ausschusses?
Gutachten von öffentlich bestellten Sach-
verständigen haben einen erheblichen, oft 
ausschlaggebenden Einfluss auf Entschei-
dungen mit manchmal schwerwiegenden 
Folgen für die Beteiligten. Das heißt, die 
öffentliche Bestellung liegt im Interesse der 
Allgemeinheit, nicht im Interesse des ein-

zelnen Sachverständigen. Der Sachverstän-
digenausschuss, bestehend aus erfahrenen 
Sachverständigen und mit dem Thema ver-
trauten Juristen sowie einigen Wirtschafts-
vertretern, unterstützt und berät unter an-
derem die IHK im Rahmen der Antrags-
verfahren neuer Sachverständiger und bei 
der Wertung von Eignungsvorbehalten 
bereits tätiger IHK-Sachverständiger. 
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STANDORT

Thomas Kunder als neuer  

Sachverständiger vereidigt

Die Expertenrunde der von der IHK öf-
fentlich bestellten und vereidigten Sach-
verständigen hat Zuwachs bekommen: 
IHK-Präsident Thomas Leebmann hat 
Dipl.-Ing. (FH) Thomas Albert Kunder 
aus Straubing als Sachverständigen für 
das Sachgebiet „Überprüfung von Ver-
dunstungskühlanlagen und Nassabschei-
dern“ vereidigt. Nach einem aufwendi-
gen Verfahren bestätigen Kunder nun 
Bestellungsurkunde und Rundstempel 
sowohl seine Fachkenntnis als auch sei-
ne persönliche Eignung. Öffentlich be-
stellte und vereidigte Sachverständige 
auf diesem Sachgebiet überprüfen Anla-
gen nach Paragraf 14 der 42. Bundesim-
missionsschutzverordnung. Ein wichtiges 

Thema ist dabei zum Beispiel die Vermei-
dung von legionellenhaltigen Aerosolen, 
um beim Betrieb solcher Anlagen in In-
dustrie oder auch Gastronomie Infekti-
onsgefahren zu verhindern. 

Die öffentlich bestellten und verei-
digten Sachverständigen stehen für Sach-
verstand, Qualität, Neutralität und In-
tegrität. Sie sind Experten aus der Pra-
xis und stellen effektive Lösungen sicher. 
Unter die Zuständigkeit der IHK Nie-
derbayern fallen momentan 108 Sach-
verständige aus vielen unterschiedlichen 
Bestellungsgebieten von Kfz-Schäden 
bis Antiquitäten. Zu finden sind sie im 
IHK-Sachverständigenverzeichnis unter 
www.svv.ihk.de 

Bekanntmachung 

Sachverständige erneut bestellt

Nach den Vorgaben der Sachverständigenordnung 

der IHK Niederbayern wurden erneut folgende  

Sachverständige öffentlich bestellt:

Dipl.-Ing. (FH) Alois Bredl

Kraftfahrzeugschäden und –bewertung

Dipl.-Ing. (FH), Architekt Hans Reinhard Czapka

Schäden an Gebäuden

Dr. agr. Georg Sulzer

Qualitäts- und Umweltmanagement in  

der Lebensmittelindustrie

Sachverständigentätigkeit zum 

4. Oktober 2019 erloschen:

Tage Jacobsen 

Maschinelle Einrichtungen der Getreide  

be- und verarbeitenden Industrie

Sachverständigentätigkeit zum 

26. September 2019 erloschen:

Dipl.-Ing. Klaus Würschinger

Honorare für Architektenleistungen

Würden Sie Fachleuten  
empfehlen, den Weg der  
öffentlichen Bestellung und  
Vereidigung zu gehen?
Auf jeden Fall! Vom öffentlich bestellten 
Sachverständigen wird ein objektives, all-
gemein gültiges Urteil erwartet, das auch 
Dritten als Entscheidungsgrundlage die-
nen kann; zugleich gilt es, dem Auftrag-
geber fehlendes Fachwissen zu vermit-
teln. Vor allem aber können Gutachten 
gerichtliche Auseinandersetzungen bei 
Meinungsverschiedenheiten über das 
Vorliegen von bestimmten Sachverhalten 
und die Richtigkeit bestimmter Bewer-
tungen vermeiden. Die öffentliche  
Bestellung dient der Allgemeinheit. 

Thomas Kunder (links) erhielt von IHK-Präsident Thomas Leebmann Urkunde und Stempel.


